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von denen Rußen vor gedachter Stadt Dantzig,

Welchem beygefuget

Johannis Dantiſcani merckwurdige Prophe

cehung von der Stadt Dantzig.
Nebſt andern ſinnreidyen Gedancken uber die beh der Be
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aget vor Dantzig den
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erlZut ſich eintge Franzoſiſche
Datuger Rhede ſthen iſen

wur joſort. an einem gewiſſen
t6 teinjret, alleim ſte haben ih

naguhboln ueandert/ und gedgchten
der Avſicht Vitz ſic einen an

rn Orth fich erweh en öoittn; wy dee Hebarqrn ung derer
Lrouppen ihnen leichter tallen ditffte/dieſez: haben ne duuch
zwar ſo weit berrerckſtelliget um zu euier Zeir da viele glaubten,
dar ſie vieſige Kuiſten ſchon :verlaſſen hatten. &te hatten nem
lich mi de nelagerten ii c. tadt bie Ahrebe genommen,
daß wenn fr aus detien conmen aeherqner waren, ſie die

rge

Rußen in ihren Linien angreiffen wolten, und daß zu gleicher
Zeit die Belagerten aus der Stadt einen Ausfall auf das
Rußiſche Lager thun ſolten, ſelbiges zu ſorciren, jedoch da die

Rußen zu rechter Zeit von dieſem Vorhaben Nachricht erhal—
ten, ſo haben fie ein Theil ihrer Armée in aller Eyl zuſammen
gezogen, und ſich vor ihre Linien poſtirct, folglich den Angriff
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der Frantzofen unerſchrocken erurtet. dig Dennt ũr die Esoo.
Mann ſtarck auf fit aaneirtt ole Rußen aber in der grouen

Contenance gefund alve ohne einen
2 Lc
init denen Bajonetr u. Vowen in dieFrar tzoſen derinane nn Danß ſich vieſe durch

 Xir ——A—

die ertolgte entſetzüche Vaſtcre genothiget geſehen, ſich zuruck

zu ziehen, und viß an die See nach ihren Schiffen zu eilen.
Allein die Rußen ſind in der vorigen Poſitur mit denen Baio-
netten auf den Flinten ihnen beſtandig nachgegaugen, und ha
ben ſie ſo gar biß in das Waner verfolget, auch alles was ſie
attrapiret niedergeſtoſſen, ſo daß etliche tauſend Mann Frantzo

ſen auf dem WahlFelde geblieben. Worauff nendenn die

Rußen Ordnungwieder iiiii  und
rn ug

die aus der Stadt wiewohl etwas e tanar-
niſon ebenfalls, wie ſich gchör et/ Iungin- o guflick
gewieſen. So haben denn ie Fr oſen zuihrem gnick die
vlutige Wurckung der Kayſerlichen: Rutßichen Waffen zumer
ſtenmahl leyder empfunden, und ummet man nichts mehr, als
daß fie, die Franzoien, die ær ber Rußen auch an. dem
Rheinſtrohm zu kennen eyerventielt habetimochten, und grarsa..it

u 3--
hender gcälte, wie die Fliegen matt werden, die Rußen aher ihren
inſonderheit zur Heròſt-ær, wenn die Frantzoſen wegen ange

Muth und harte LelbesConſtiution, zualeich nieht wehiger
ihre Capacitit zit Fatiquen ſehen laſſen kdinten. Klunfftig ein
mehrers.
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Propheceyung auf die Stadt Dantzig.
 ti4 eite p feTohannes Dantioonus, oder der Dantziger von ſeinem Ge

burths-Orth Dousia alſo. genannt/ ehmahliger Biſchoff zu
Culm hat das ietzige Jinaliick der Stadt Dantzig ſchon zurſeiner
Zeit, und alſo vor meyr uls ein hündert Jahren in folgenden La
teiniſchen Verſen prophecehet. Wie fie der berlihmte Herr
Schuppius in ſeinen Schrifften und zwar Arbroſu Mellilambii
Sendſchreiben p. m 558. anfuhret.

rbs nova dives õpum. Dantiſeuin ſive Gedamun

rPF  e e 4 aAccipe divina, qvs tibi mente logvor:
Eſt bene tempus aq̊liue, ſ non peccatã elinqves,

Hoc qvibus exſindiĩs tenipore frach cucs.
Creviſti cito: Sic etlatri fipens ale gratan

J

Decreſces] iffur jtin tus fata tibi
Impietas, faſtus, luxus, tria monſtra ruinam

Jam, tibi, ni fuerint protſus æicta, parant.

His täihos jach factqct, qurenj gleſ, ee
lime quqdeunane ſibet Jire ucere nutas 7 4

Parsqve tui putiötj 5usũs eltſhlenlehahatus,
Humor hinc in plebem ogvius inde fluit,

Intetüſſe prius ropter, triæ mu EJ m
°n

iin rophut uhentöpia: n e  nrrif——a—

Hæc neqvit drniiotens irir
Quæ niſi depuleris, te gravis uimanet.

ül k dut d. iti. n
uüdarn ſtanſu; fintti gitzta tn

 Dantzig neue Stadt, an Guttern groß und reich,
&/ga8 meine ABarnung dir anietzt zu Hertzen gehen, Nod
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1  2  A.5 Vdoch ijt.xe hone e  ννZe
4 Von deinen Sunden ab, ſonſt kanſt du nicht beſtehen.

JS Du nahunſt geſchwinde zů  bbeh wenn du EOtt mißfalſt,
Q.Es fanſt du wiedetqut in Ahnanen baſt gerathen.

Vi vu auf ihulti ufd ccin ah Bohcerait
it

J

J— ESd tolst dar lhitergcng vnf ſohe bole Dhefen. t

9

Dij Laſter Klecblaut hat vnbandigdich demecht

22
S— Du meinſt, was dir beuebt,akonſt durauch gleich beginnen,

Der groſte Theil des Raths itec't in der Boßheit Nacht,
Drum ſicht nun auf bas cholt auch iftet:Stlühme tinnen.—

rg Schon ehmahls ſahz nan whanch ſchöner Relch m Etodi

Zu ſeinem Udterogug der Bundgn botben Kigei. 414

kaſt ch ſſiih J—du von ſelben mnt, o. ent ſich da Wl. iit. vi
Und GOttes Rache wifd nicht.uher aich verweilen.

—e
nommandeur

—Satvor. Dabutz

Wie kommts, daß Derln ghng mnuft venheind erhe

iatν

Jhm giengenichtg au vnutnůnd aſifter gulnneit ah
FHIElES

2. nmt/mo3t.  2
Es ſolte erſt ein Munch var dellen Mauren treten

5*

Der muß die Dantziger gewiß noch lernen beten.

bæ den mrnit n n& ut12 4 J e 1  4 Ê  e. n Aeig r n n 7ag .:5 2 deuvi  6. tu LV
5*



Auf des neuen Viee StadtMajors in Dantzig
nbek bgelaitffcit Helden Probe.

s ward ein Offieier der bey  hein Kurtis: Orden:

ls ein eiurirus langt redciret vcorden iil
Zum Vice- Stadt Major beym GStoölpyſchen Bier erwehlt,

Weil er den Dantzigern mit groſten Ruhm erzehlt,
Wie er den blutigſten und ſcharffftin Actionen
Vor dieſen beygewohnt, ullvo aus ben Canonen u  ct.

Die Kugeln ohne.Zahl gleith einen BieuenEchwarm
Jhm um den Kopffigeſaußzt, und wie ſein ſtarcker Arm

Auf einen eintzgen Hieb; ſo Mann als. Pferd zerſpalten,
Daher die hulbe:Belt dannnhls dufur geholternj

Er ſey dem Scanderheltz hervant dus Turekſche Reich
In Schrecken hoĩ geſetzt/ an Muth undð Starcke gleich,.

Hal ſprach er, hatt ich iret beym Kriege was zu fagen,

Jch wolte bald den Friih cins utiſern!Grautzen jagen,. nn:
Denn wer ſo vitl uts ichſirtfuhren vnd geſehn n.

Weiß, daß offt mehr durch Liſt, als groſſe Macht geſchehn,



Dodurch etwachten nun dit gůchtgen Colacyen,.

Die wie ein WeſpenSchwarm noch in den Neſtern ſtacken,
Denn weil man ſie ſo kühn aus ihrer ſanfften Ruh,

Durch ſolchen Knalt geſtohrt, ſo ſtachen ſie drauff tur
Und jagten den Major mit Schimpff und Spott zurücke,
Bekahmen auch daqu  die beyden kleinen Stuckt,

Nach dieſen flogen ſie vor Freuden in ihr Neſt,
Allein der Herr Major kahm ſelhſten in Arreſt.

So bald er wiederum heſturtzt; guruck gekehret,
5.

Weil ſein Commandò ſich ſtarch iiber lhn beſchtvehret,

Ja man hat ihn darzu vors KriegsGexicht geſtellt,
Und ſo ward. unverhofft der neugebaefne Held,.

Der ſich mehr auf vie Krnng, alsauf den rieg verſtanden,

Mit ſeiner Prahteren vor. jedernqus au. ſchauden un
Geſchweige  was er. noch vor. Straffe leiden mwuſ.

Dahero folget nun her gantz gewiſſe Schluß,

Wer andre commandirt, der muß vor allen Gaben

Erfahrung, Tapfferkeit und Witz beuſgwinen hahen.
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